
Ausschussmitglied Pusch fragt nach, ob der Fachbereich Jugendhilfe mit der 

„Stiftung Leuchtfeuer“ zusammen arbeitet und durch diese Meckenheimer Kinder 
stationär im Ausland untergebracht sind oder waren. 

 

Die Verwaltung antwortet, dass das Jugendamt mit der „Stiftung Leuchtfeuer“ 

schon seit längerem gut im Bereich der ambulanten sowie teilstationären Hilfen 

(Tagesgruppe) zusammen arbeitet. Stationäre Maßnahmen gibt es bisher weder im 

In-, noch im Ausland durch diesen Träger für Meckenheimer Kinder. 
 


